
      Socken
Entwurf: Andrea Winkler

866

Größe: siehe Tabelle im Anhang

Material: 100g das Blaue vom Himmel Fb 2192 oder 100g 

Jeannie Fb 2191 oder 100g  Minzig Fb 2189 „XL Kleckse“  
(100% Schurwolle sw, LL = 400m/100g), Nadelspiel Nr 2,5 - 3, 20 cm 
(oder 15 cm) lang. (Nicht als Wander- und Arbeitssocken geeignet)

 Rippenmuster  Glatt rechts

Rippenmuster in Rd: stets 2 M re, 2 M li im Wechsel arb. 
gl re in Rd: stets re M str. 

Maschenprobe gl re: 30 M und 42 R = 10 x 10 cm.

Ausführung: M-Zahl entsprechend der Größe anschlagen, die M 
auf den 4 Nd verteilen, zur Rd schließen und 5 cm im Rippenmuster 
str. Weiter gl re in Rd str und entsprechend der unten stehenden An-
leitung und Tabelle arb.
Im Text wird von Größe 38/39 ausgegangen.

Variante 1: mit verkürzten Reihen 

Ferse: Die Ferse wird in R gl re über die M der 4. und 1. Nd gearb. 
Die M der 2. und 3. Nd stilllegen. Die Fersen-M in drei Teile (=10 M je 
Teil) aufteilen. Dann werden verkürzte R mit doppelten M von außen 
nach innen gestr. 
1. Reihe (Hinr): Alle M der 4. und 1. Nd re str, wenden. 2. Reihe 

(Rückr): Mit einer doppelten M beginnen. Hierfür den Faden vor die 
Arbeit legen, von re nach li in die 1. M einstechen, M und Faden zus 
abheben und den Faden fest nach hinten ziehen. Die M wird dabei über 
die Nd gezogen und liegt nun doppelt. Wird der Faden nicht fest genug 
angezogen, entstehen später Löcher. Die übrigen M li str, einschließlich 
der letzten M der 4. Nd, wenden. 3. Reihe (Hinr): Eine doppelte 
M arb. Dann alle M re str, die doppelte M am Ende der R der 1. Nd 
bleibt unbestrickt, wenden. 4. Reihe (Rückr): Eine doppelte M arb. 
Dann alle M li str, die doppelte M am Ende der R der 4. Nd bleibt un-
bestrickt, wenden. Die 3. und 4. R wdh, bis an jeder Seite 10 doppelte 
und in der Mitte 10 einfache M liegen. Die letzte R ist eine Hinr und 
gleichzeitig der Beginn von zwei Rd, die über alle M gestr werden, die 
M der 2. und 3. Nd im Grundmuster, die M der 4. und 1. Nd glatt re 
str. Dabei in der 1. Rd bei den doppelten M beide M-teile gleichzeitig 
erfassen und rechts zus str. Nach diesen 2 Rd werden wieder verkürzte 
R mit doppelten M gestrickt, jedoch von innen nach außen. 1. Reihe 

(Hinr): Die Fersen-M der ersten beiden Drittel (20 Maschen) re str, 
wenden. 2. Reihe (Rückr): Eine doppelte M arb. Bis einschließlich der 
letzten M des mittleren Drittels li str, wenden. 3. Reihe (Hinr): Eine 
doppelte M arb. Bis zur doppelten M der Vorreihe re str, diese wie be-
schrieben re zus str, die folgende M re str, wenden. 4. Reihe (Rückr): 
Eine doppelte M arb. Bis zur doppelten M der Vorreihe li str, diese wie 
beschrieben li zus str, die folgende M li str, wenden. Die 3. und 4. Reihe 
wdh, bis an jeder Seite 10 doppelte M gestr wurden. Die letzte R ist 
eine Hinr und gleichzeitig der Beginn der 1. Rd des Fußteils. 
Fuß: Der Fuß wird wieder in Rd gearb. Die M der 2. und 3. Nadel im 
Grundmuster, die M der 1. und 4. Nd gl re str. In ca. 20 cm Fußlänge ab 
Fersenmitte mit der Spitze beginnen. 

Variante 2: klassische Ferse 

Ferse und Käppchen werden in R gl re über die M der 4. und 1. Nd 
gearb. Die M der 2. und 3. Nd werden stillgelegt. Die Ferse wird in 
Hin- und Rückr gl re gestr, die Rand-M kr re arb. In der Höhe werden 
immer 2 R weniger gestrickt, als M auf den 2 Nadeln sind (für Gr 38/39 
z.B. 28 R). Dann für das Käppchen die 30 Fersen-M gleichm auf  
3 Hilfsnd vert. In der 1. Hinr die M der 1. und 2. Hilfsnd re str, * dabei 
die letzte M der 2. Hilfsnd re abheben, die 1. M der 3. Hilfsnd re str und 
die abgehobene M darüber ziehen. Arb wenden. Die 1. M li abheben, 
die M der 2. Hilfsnd li str, dabei die letzte M mit der 1. M der 1. Hilfsnd 
li zus str. Arb wenden. Die 1. M li abheben, die M der 2. Hilfsnd re str. 
Ab * stets wdh, bis alle M der 1. und 3. Hilfsnd aufgebraucht sind. Die 
verbleibenden M (hier 10) auf 2 Nd á 5 M legen = 4. und 1. Nd und 
ab jetzt wieder in Rd str. Die M der 4. und 1. Nd re str, dann aus der 



Abkürzungen

abh  = abheben
abk  = abketten
abn  = abnehmen
anschl  = anschlagen
arb  = arbeiten
Fb  = Farbe
gl  = glatt
gleichm = gleichmäßig
Hinr  = Hinreihe 
kr  = kraus
li  = links
LL  = Lauflänge
M  = Masche
Nd  = Nadel

 
Nr = Nummer
R  = Reihe
re  = rechts
restl  = restliche
Rd  = Runde
Rdm  = Rand-M
Rückr  = Rückreihe 
str  = stricken
verschr  = verschränkt
vert  = verteilt
wdh  = wiederholen
zun = zunehmen
zus  = zusammen

Schwierigkeit

 einfach
 schwierig
 sehr schwierig

Fersenkante aus jeder 2. R eine M auffassen (hier 15) und zusätzlich in 
der Ecke zwischen Fersenkante und Bein eine M aus dem Querfaden re 
verschr zun. Die stillgelegten M der 2. und 3. Nd gl re bzw im Grund-
muster str. Mit der 4. Nd aus der zweiten Fersenkante ebenfalls 15 M wie 
beschrieben auffassen und die restl 5 M re str. Auf der 1. und 4. Nd be-
finden sich nun jeweils 5 M mehr als bei Fersenbeginn. Für die Spickelab-
nahme in jeder 3. Rd bei der 1. Nd die zweit- und drittletzte M re zus str, 
bei der 4. Nd die 1. M re str, die 2. M re abheben, die 3. M re str und die 
abgeh M darüber ziehen. Diese Abn so oft wdh, bis sich auf der 1. und 4. 
Nd wieder gleich viele M (hier je 15 M) wie bei Fersenbeginn befinden. In 
ca. 20 cm Fußlänge ab Fersenmitte mit der Spitze beginnen. 
Spitze: Alle M gl re str. Für die Abnahmen die zweit- und drittletzte M 
der 1. und 3. Nadel re zus str, die letzte M re str. Die 1. M der 2. und 4. 
Nadel re str, die 2. M re abheben, die 3. M re str und die abgehobene M 
darüber ziehen. Nach der 1. Abnahmerunde 3 Rd gl re str, nach der 2. 
und 3. Abnahmerunde je 2 Rd gl re str, nach der 4., 5. und 6. Abnahme-
runde je 1 Rd gl re str, dann in jeder folgenden Rd abn, bis nur noch 8 M 
übrig sind. Den Endfaden zweimal durch die 8 M ziehen und sorgfältig 
vernähen. M entsprechend der Größe anschlagen, zur Rd schließen und 
für den Schaft 5 cm im Rippenmuster str. Die Socken gl re beenden. 
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      Socks
Design: Andrea Winkler

866

Size: See chart below 

Materials: 100g das Blaue vom Himmel col. 2192 or  
100g Jeannie col. 2191 or 100g Minzig col. 2189 „XL Kleckse“ 

(100% wool, 400m/100g), US size 1-2/2,5 mm-3 mm dpns  
(Not intended as hiking or work socks)

 Rib Pattern Stockinette Stitch

Ribbing in the rnd: * k2, p2 * rep

Stockinette st in the rnd: Knit

Gauge: 30 sts and 42 rows = 10 x 10 cm in St st

Pattern: CO the appropriate number of sts according to the desired 
size and divide among 4 needles. Join in the rnd and work 5 cm in 
ribbing. Cont in St st and foll the chart below for further instructions. 
Size 38/39 will be used as the sample size in the instructions below.

Version 1: With short rows

Heel: The heel will be worked in rows over the 4th & 1st needles in  
St st. The sts on the 2nd & 3rd needles rem unworked. Divide the heel 
sts once again in 3 parts, placing st markers after every 10 sts. Then 
work in short rows from the outside in as folls:
Row 1 (RS): Knit all sts on the 4th & 1st needles, turn.
Row 2 (WS): Begin with a doubled st. With yarn in front, insert 
needle into the 1st st from right to left, slip st  to RH needle, pull the 
working yarn firmly behind as if to YO. The st pulled over the needle is 
now doubled. If the yarn is not pulled tight enough, a hole may occur. 
Purl the rem sts including the last st of the 4th needle, turn.
Row 3 (RS): Work a doubled st, then p all sts. The doubled st at the 
end of the row on the 1st needle rems unworked, turn. 
Row 4 (WS): Work a doubled st, then p all sts. The doubled st at the 
end of the row on the 4th needle rems unworked, turn. Rep rows  
3 & 4 until 10 doubled sts are on each end with 10 sts in the middle. 
The last row is a RS row and at the same time beg 2 rnds as folls: knit 
all sts to join in the rnd, upon reaching doubled sts knit both loops 
as a k2tog. On foll row, knit all sts (needles 2 & 3 in main pattern and 
needles 1 & 4 in St st). After these 2 rows, short rows will be worked 
once again, this time from the inside out. 
Row 1 (RS): Knit the first 20 sts of the heel sts, turn.
Row 2 (WS): Work a doubled st, purl until all sts of the middle 3rd 
have been worked, turn.
Row 3 (RS): Work a doubled st, knit until the doubled st of the 
previous row, k2tog, k1, turn.
4th row (WS): Work a doubled st, purl until the doubled st of the 
previous row, p2tog, p1, turn. 
Rep rows 3-4 until 10 doubled sts have been worked on each side. The 
last row is a RS row and at the same time begin the 1st rnd of the foot.
Foot: The foot will once again be worked back and forth in rows. Work 
needles 2 & 3 in main pattern and needles 1 & 4 in St st. When foot 
measures approx. 20 cm from the middle of the heel, beg toe shaping. 

Version 2: Classic heel

The heel and instep are worked in St st rows across the 4th & 1st 
needle. The sts from the 2nd & 3rd needles rem unworked. The heel 
will be worked in St st, always keeping the edge sts in garter st. On 
every 2nd row, 2 sts less will be worked as per size 38/39. For the 
instep, divide the 30 heel sts among 3 needles. On the 1st RS row, 
knit all sts on the 1st & 2nd needle, * slip the last st of the 2nd needle 
k-wise, knit the 1st st of the 3rd needle, psso. Turn work. Slip the 1st st 
p-wise, purl all sts on the 2nd needle, purl the last st of the 2nd needle 
with the 1st st of the 1st needle tog. Turn work. Slip the 1st st p-wise, 
knit all sts on the 2nd needle. Rep from * until all sts on the 1st and 
3rd needles have been worked. Divide the rem sts (10 sts, for example) 
from the 2nd needle with 5 st on the 4th and 5 sts on the 1st needle. 
From now on, sts will be worked in the rnd. Knit the sts from the 1st 
and 4th needle, then on the heel edge, pick up and knit 1 st for every  
2 rows (15 sts, for example) plus an additional st in the corner of the 
heel (M1L = m1 by picking up the horizontal starnd betw sts and ktbl). 
Cont to work the sts on the 2nd & 3rd needle in St st. With the 4th 
needle pick up and knit 15 sts on the opposite edge of the heel, knit the 
rem 5 sts. There will be 5 more sts on both the 1st & 4th needles than 
there was before. Begin decs on every 3rd rnd as folls: work the 2nd 



and 3rd to last sts of the 1st needle as a k2tog, on the 4th needle k1, sl 
1 k-wise, k1, psso. Rep these decs until the 1st & 4th needle have the 
same number of sts (15 sts, for example) as before beginning the heel. 
When foot measures approx. 20 cm from the middle of the heel, beg 
toe shaping.

Toe: Knit all sts in St st. Beg decs as folls: knit the 2nd the 3rd to last 
sts of the 1st and 3rd needles together, knit the last st. Knit the 1st st of 

the 2nd and 4th needle, slip the 2nd st, knit the 3rd st, then psso. After 
the 1st dec rnd, work 3 rnds in St st. After the 2nd and 3rd dec rnd, 
work 2 rnds of St st. After the 4th, 5th and 6th dec rnds, work 1 rnd 
in St st, then on every foll dec rnd until only 8 sts rem. Weave the tail 
through the rem 8 sts twice and sew in ends. 
CO the appropriate number of sts corresponding to desired size. Join 
in the rnd. Work 5 cm in ribbing. Complete the sock in St st.

Size

CO sts/# sts per needle

Heel st count

Version 1 heel st count

RückseiteVersion 2 instep st count

Version 2 gusset sts

Length to toe begin (cm)

On the 4th rnd

Toe decs
After the 1st dec rnd

On every 3rd rnd

On every 2nd rnd

On every rnd

Total foot length (cm)

Abbreviations

approx  = approximate(ly)
beg  = beginning
CO  = cast on
dec  = decrease(s)/decreasing
dpn  = double pointed needle(s)
foll(s)  = following(follows)
k  = knit
k2tog  = knit 2 together
M1  = Make one
p  = purl
p2tog = purl 2 together 
psso  = pass slip stitch(es) over 

rem  = remain/remaining
rep  = repeat
rnd(s) = round(s)
RH  = Right Hand 
RS  = right side
sl  = slip
st(s)  = stitch(es)
St st  = Stockinette stitch (UK: stocking stitch)
tbl  = through back loop
tog  = together
WS  = wrong side
yo(s)  = yarn over needles / yarn overs

Difficulty

 easy
 intermediate
 difficult
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